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Liebe Echoleserinnen und Echoleser, liebe Mitglieder und 
Freunde unseres VdS Nievenheim,

eine annullierte Saison liegt hinter uns und noch immer 
sind wir nicht über Corona hinweg. Nun stehen wir am 
Anfang der Saison 2021/22 und es gibt einige veränderte 
Dinge in unserem Verein.

Zuerst möchte ich mich bei zwei Personen bedanken, 
die in den letzten Jahren sehr viel Zeit und Engagement 
dem Verein geopfert haben. Zum einen wäre dies Mar-
cus Seffern, der diesen Sommer sein Amt als Leiter des Catering-Team 
niedergelegt hat. Wir hoffen, dass DJ Marcus seine neugewonnene Frei-
zeit genießen kann und uns trotzdem sehr oft am Sportplatz besuchen 
kommt. Vielen lieben Dank an dieser Stelle vom gesamten Verein für 
deinen Einsatz hinter der Theke und den vielen Aufgaben im Hinter-
grund, denen du dich immer mit ganzem Einsatz hingegeben hast.

Zudem müssen wir diese Ausgabe des Echos das erste Mal ohne unse-
ren sehr geschätzten Redaktionsleiter Georg Funck herausbringen. Ge-
org ist nach vielen Jahren Redaktionsarbeit in die wohlverdiente Rente 
gegangen. Der gesamte Verein bedankt sich bei Georg ebenfalls für die 
viele Arbeit, das Engagement und vor allem bei den vielen Ideen, ohne 
die das Echo nicht so wäre, wie es nun ist.

Im sportlichen Bereich hat sich dagegen weniger getan, da das letzte 
Jahr gestrichen wurde. So spielen wir mit unseren Seniorenmannschaf-
ten weiterhin in der Kreisliga A (erste Mannschaft), der Kreisliga B (zwei-
te & dritte Mannschaft) sowie der Bezirksliga (Damen).

AUF EIN WORT

Nils Giesen
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Im Jugendbereich werden wir diese Saison nochmals in der Nieder-
rheinliga (C-Jugend) antreten.

Alle Mannschaften benötigen die volle Unterstützung der Zuschauer 
und würden sich freuen, endlich wieder vor Publikum spielen zu kön-
nen, weshalb der VdS Nievenheim alle Leser*Innen recht herzlich zum 
Sportplatz einladen und die Wochenenden zu angenehmer Familienzeit 
wandeln möchte. Für das leibliche Wohl wird ausreichend gesorgt und 
die Mannschaften werden ihr Bestes geben, damit das Fußballherz hö-
herschlagen kann.

Ihr Nils Giesen

1. Geschäftsführer
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INEOS ist ein sportbegeistertes Unter-
nehmen. Wir fördern das körperliche und 
geistige Wohlbefinden von Menschen. 
Deshalb unterstützen wir Kinder und ihre 
Familien in unserer Nachbarschaft.

NachwuchsForscherIn

TuWaS!

The Daily Mile

GO Run For Fun

team ineos

Chemie von Menschen  
INEOS in Köln | Alte Straße 201 | 50769 Köln  
t. +49 221 3555-0 | info@ineoskoeln.de | www.ineos.com
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TRAININGSLAGER DER ERS-
TEN EIN VOLLER ERFOLG

Am Samstag, den 31. Juli, bat 
Trainer Daniel Köthe seine 
Mannschaft zu einem eintägigen 
Trainingslager auf die hiesige 
Sportanlage. Drei Einheiten soll-
ten auf dem Programm stehen, 
wo es darum ging, an Ausdau-
er, Kraft und Technik zu feilen. 
Pünktlich um 11:00 Uhr begann 
die erste Einheit mit einem Aus-
dauerparcour, bei dem sich die 
Spieler emsig durch jede Hürde 
kämpften und bereits jetzt eine 
Abkühlung in Form von Ge-
tränken begrüßt hätten. Nach 
einer Stunde Ausdauerparcour 
war der harte Teil des Tages ge-
schafft und es ging in die erste 
Pause. 

In der zweiten Einheit stand ein 
Spiel 7 gegen 7 auf dem Pro-
gramm. In 2x25 min Spielzeit 
ging es auf und ab zwischen 
beiden Mannschaften. Bei mitt-
lerweile sommerlichen Tempe-

DIE ERSTE

raturen wurde um jeden Meter 
gekämpft, keiner wollte an so 
einem Tag als Verlierer vom 
Platz gehen und sich den ganzen 
Abend die Sprüche des Gewin-
nerteams anhören. Letztendlich 
kam es aber so, dass die Ge-
winnermannschaft, in der auch 
Trainer Daniel Köthe mitspielte, 
haushoch gegen die gegneri-
sche Mannschaft gewonnen hat. 

Zu guter Letzt stand als dritte 
Einheit erneut ein Parcours auf 
dem Programm, diesmal ging es 
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Die Unternehmen im CHEMPARK sichern Arbeitsplätze. Das sorgt für gut laufende 
Geschäfte – das wiederum stabilisiert eine ganze Region. Und davon haben 
alle etwas. Auch über die drei CHEMPARK-Standorte Leverkusen, Dormagen 
und Krefeld-Uerdingen hinaus. 

Gute Nachbarn fördern den Handel. 
Bei Groß und Klein. 

80411388_CUR_Chempark_Nachbarschaftskampagne_Handel_A5_neu2018.indd   1 02.05.18   17:14
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aber um reine Technik und Ge-
nauigkeit. An sieben Stationen 
galt es in Zweierteams Punkte 
zu sammeln. Unter anderem 
bestand der Parcours aus den 
Disziplinen Kegel umschießen, 
Winkeltreffen aus 16 m, Latten-
schießen, Tor treffen von der 
Mittellinie und 30x mit dem Kopf 
den Ball hoch halten. Am Ende 
setzte sich das Gespann Dani-
el Dünbier und Tim Dziggel als 
Sieger durch, dicht gefolgt von 
Daniel Köthe und Dominik Schil-
lings.

Unmittelbar im Anschluss an die 
letzte Einheit wurde der Mann-
schaftsabend am Sportplatz ein-
geläutet, bei dem das Verlierer-
gespann Kai Pelzer und Berkan 
Öksüz für alle anderen Spieler 
kellnern musste.

Das Trainingslager war ein vol-
ler Erfolg und hat den Zusam-
menhalt der Mannschaft weiter 
gestärkt. Vor allem die neuen 
Spieler haben erfahren, dass 
„Teamgeist“ in Nievenheim 
groß geschrieben wird.

Sascha Pelka
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UNSER
SMART-REPAIR
ANGEBOT

ab 
99,00 €*

Ob kleine Parkdellen,
Blech- oder
Lackschäden – wir
bringen Ihr Fahrzeug
wieder in einen Top-
Zustand!

Ihr Spezialist für
alle Marken.

für alle 
Marken

02137/108-37

termin@schwab-tolles.de

*maximale
Schadengröße

15 cm

Siemensstraße 5+12, 41469 Neuss

www.schwab-tolles.de
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INTERVIEW NICKLAS OLLIG

Name: Nicklas Ollig

Alter: 20

Beruf: Industriekaufmann

Hobbys: Fußball, mit Freunden 
etwas unternehmen

Lieblingsverein: VdS Nieven-
heim, FC Bayern München

Größter sportlicher Erfolg: E-Ju-
gend Meister mit dem VdS und 
die Qualifikation für die Sonder-
liga in der A-Jugend

Seit wann spielst du Fußball, 
wie bist du zum VdS Nieven-
heim gekommen und welche 
Position hast du bisher ge-
spielt?

Ich spiele Fußball seit 2005 und 
da ich in Nievenheim aufge-
wachsen bin, gab es für mich 
nie einen anderen Verein, wo ich 

DIE DRITTE

Nicklas Ollig (Foto: VdS)

spielen wollte. Außerdem spiel-
ten auch schon Freunde in die-
sem Alter beim VdS, mit denen 
ich bis jetzt immer noch zusam-
menspiele. Angefangen habe 
ich in der Verteidigung, erst als 
Innenverteidiger und dann als 
Rechtsverteidiger. Mittlerweile 
spiele ich im Mittelfeld als Sech-
ser.

Nach einem siebenmonati-
gen Lockdown hat das Trai-
ning Ende Mai endlich wie-
der angefangen. Wie hast du 
das nach der langen Pause 
erlebt?
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Die Gesamtleistungen in den 
Spielen waren eigentlich recht 
ordentlich, außer die Ergebnis-
se, die haben leider nicht ganz 
so gepasst. Doch ich fand, man 
konnte sehen, was wir können, 
aber auch woran wir noch ar-
beiten müssen. Trotzdem ist die 
Teamchemie sehr gut und wir 
halten alle zusammen.

Welche Ziele hast du dir per-
sönlich und auch die Mann-
schaft für die neue Saison 
gesetzt?

Ich will wieder in die Form kom-
men, in der ich vor Corona war, 
um meinem Team bestmöglich 
zu helfen und sie zu unterstüt-
zen. Außerdem will ich mich sel-
ber verbessern, indem ich den 
Ball schneller abspiele. Das Ziel 
unserer Mannschaft ist, einen 
guten Fußball als dritte Mann-
schaft zu zeigen und in der Kreis-
liga B im Mittelfeld mitzuspielen.

Wie siehst du die Aussicht 
der Mannschaft in eurer 
Gruppe der Kreisliga B das 
gesetzte Ziel zu erreichen?

Es war ein unfassbar geniales 
Gefühl, nach so einer langen 
Zeit wieder alle wiederzusehen 
und zusammen endlich wieder 
gegen den Ball zu kicken. Man 
konnte bei allen im Gesicht able-
sen, dass sie viel Bock auf Fuß-
ball hatten.

Wie liefen die Trainingsein-
heiten ab? Wie oft wurde 
trainiert und was besonders?

Unser Trainerteam hatte für uns 
einen kleinen Trainingsplan er-
stellt, wo wir zweimal die Woche 
auf dem Platz trainierten und 
einmal in der Woche stand noch 
ein Waldlauf an. Der erste Fokus 
nach der langen Pause war deut-
lich die Kondition wieder aufzu-
bauen und fit zu werden. Dafür 
wurden einige Parkour-Übungen 
absolviert.

Am 18.07.2021 habt ihr mit 
den Testspielen begonnen 
und bis heute u.a. gegen 
Gohr, Stürzelberg, Zons und 
Frimmersdorf gespielt. Wie 
bewertest du die Leistungen 
der Mannschaft in diesen 
Spielen?
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Wir haben letzte Saison schon 
gezeigt, was in uns steckt und 
dass man uns nicht unterschät-
zen sollte. Für viele von uns ist 
es erst das zweite Jahr im Her-
renbereich und ein deutlicher 
Unterschied zum Jugendfuß-
ball. Trotzdem denke ich, dass 
wir unser Ziel im Mittelfeld mit-
zuspielen, erreichen werden, da 
wir alle unfassbar Bock haben, 
dass die neue Saison losgeht.

Was wünschst du dir, deiner 
Mannschaft und dem Ge-
samtverein für die neue Sai-
son 2021/22?

Ich hoffe, dass wir diese Saison 
ohne Störungen durch spielen 
können und zusammen Spaß 
auf und neben dem Platz haben 
können. Außerdem wünsche ich 
auch allen anderen Mannschaf-
ten des VdS Nievenheim viel 
Spaß und viel Erfolg in der kom-
menden Saison.

Wir danken für das Gespräch. 

Das Interview mit Nicklas Ollig 
führte Stefan Vogel

MANNSCHAFTSABEND

Am Samstag, den 03.07.21, ver-
anstaltete die Dritte ihren Mann-
schaftsabend auf dem Gelände 
des Sportplatzes Nievenheim. 
Höhepunkt des Abends war 
das Beerpong-Turnier mit acht 
Teams á zwei Spieler. Spielm-
odus je vier Teams, die jeweils 
ersten beiden kommen weiter, 
dann spielt der Gruppeners-
te von Gruppe A gegen den 
Gruppenzweiten von B und der 
Gruppenerste von B gegen den 
Gruppenzweiten von Gruppe A. 
Die Gewinner der beiden Spiele 
ziehen dann ins Finale ein. Die 
Teams waren wie folgt: Gruppe 
A (Ritterbach/Pauli, Ollig/von 
Zons, Koplowitz/Kluth, Böhm/
Beckmann), Gruppe B (Kern/
Friesl, Schönewald/Fricke, Ten-
dahl/Hahn, Kriegel/Empt). Ritter-
bach/Pauli und Kern/Friesl wur-
den in den jeweiligen Gruppen 
Erste, Ollig/von Zons und Schö-
newald/Fricke jeweils Zweite. In 
zwei packenden Halbfinals spiel-
ten zunächst Ollig/von Zons ge-
gen Kern/Friesl und setzten sich 
in einem packenden Duell am 
Ende durch. Ebenso gewannen 
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Frank Steinbach
Elektrotechnikermeister / Betriebswirt HWK

Bahner Weg 23 • 41542 Dormagen
Telefon 02133-27 40 97
Mobil 0177-77 111 74
info@steinbach-elektrotechnik.de
www.steinbach-elektrotechnik.de

 Elektrotechnik
 Gebäudeleittechnik
 Lichttechnik
 Netzwerktechnik
 Sicherheitstechnik
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Bahner Weg 23 • 41542 Dormagen
Telefon 02133-27 40 97
Mobil 0177-77 111 74
info@steinbach-elektrotechnik.de
www.steinbach-elektrotechnik.de

 Elektrotechnik
 Gebäudeleittechnik
 Lichttechnik
 Netzwerktechnik
 Sicherheitstechnik

Ritterbach/Pauli souverän das 
zweite Halbfinale gegen Schö-
newald/Fricke. In einem engen 
Finale entschieden am Ende Ol-
lig/von Zons das harte Duell für 
sich und damit die Krone des 
Beerpong-Meisters der Dritten. 
Das Eseltrikot der absoluten Ver-
lierer ging an das Team Böhm/
Beckmann.

Jannik Werkmeister
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Inh.: Sabine Brosseit
Tel.: 0 21 33 / 29 92 92

www.reisebuero-brosseit.de

Urlaub beginnt in Nievenheim

Gemeinsammehr
erleben.
In unserem VDS Nievenheim trifft man immer net-
te Leute, teilt gemeinsame Interessen und setzt
sich füreinander ein. Wenn Sie einmal fachlichen
Rat brauchen, bin ich gern für Sie da.

Torsten Hilgers

Allianz Hauptvertretung
Bismarckstr.12
41542 Dormagen

torsten.hilgers@allianz.de
www.hilgers-allianz.de

Tel. 0 21 33.23 83 63
Mobil 01 77.3 36 60 56

Inh.: Patricia Schünemann
Tel.: 0 21 33 / 534 527
www.meine-schoene-seite.de
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NEUE SAISON - NEUES 
GLÜCK

Was lange währt, wird endlich 
gut. Getreu nach dem Motto 
startet die Damenmannschaft 
in die neue Saison. Nach knapp 
eineinhalb Jahren ohne Trainer 
hat das Suchen nun ein Ende. 
Anfang Juli stellte sich der neue 
Trainer, Norman Schmitt, unse-
ren Damen vor.

Norman ist 43 und arbeitet als 
Elektrotechniker. Er kommt aus 
Bergheim-Niederaußem und ist 
seit 2001 im Frauen- und Mäd-
chenfussball aktiv. Seine wich-
tigsten Stationen bisher waren 
der SC Fortuna Köln, Vorwärts 
SpoHo 98 und der SV Eintracht 
Solingen. Sein Ziel für die nun 
anstehende Saison ist klar ein 
einstelliger Tabellenplatz. Sein 
Zitat „vielleicht werde ich für die 
ein oder andere Überraschung 
sorgen, aber das wird sich nach 
und nach zeigen. Ich bin da sehr 
optimistisch.“

Zudem möchten wir Ihnen/Euch 
unsere beiden Neuzugänge vor-
stellen. 

Wir beginnen mit Carolin Ku-
lartz. Carolin ist 25 Jahre alt 
und kommt aus Delhoven. Im 
Alter von ca. sieben Jahren fing 
sie an, Fußball zu spielen. Erst 
spielte sie in einer Jungenmann-
schaft beim FC Delhoven mit ih-
rem Vater als Trainer und dann, 
nach kurzer Pause, entschied sie 
sich 2010 in die Mädchenmann-
schaft des VdS einzusteigen. 

DAMEN

Norman Schmitt (Foto: VdS)
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S  Immobilien-Center
 Ein starkes Team.

	 Wir	nehmen	uns	gerne	Zeit	und		
	 beraten	Sie	ausführlich!

	 Vereinbaren	Sie	einen	Termin:
	 02131 97-4000
 info@sparkasse-neuss.de

sparkasse-neuss.de/immobilien

Wir suchen
Ihre Immobilie.

Ihr	Immobilienberater	für	Dormagen	und	Rommerskirchen:	
Marco	Emten

S  Sparkasse
 Neuss
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Gesundheitsbedingt musste sie 
sich dann leider abmelden, aber 
nach fast neun Jahren ohne den 
Ball am Fuß geht’s nun wieder 
los. Ihr Motto: „You’ll always 
find your way back home.“ 

Nun zu unserem zweiten Zu-
gang. Auch hier haben wir wie-
der ein altes Gesicht in unseren 
Reihen. 

Wir möchten vorstellen: Anika 
Stankowski. Anika (Niki) ist 33 
Jahre und hat drei Söhne im 
Alter von 4, 15 und 17 Jahren. 
Bereits von 1998 bis 2004 spiel-
te sie in Nievenheim. Von 2015 
bis 2019 dann beim RS Horrem, 
wo sich die Mannschaft zwecks 
Personalmangel auflösen muss-
te. Zudem trainierte sie in der 
Zwischenzeit (2012-2015) die 
damalige E sowie F- Jugend ge-
meinsam mit Georg Funck. Nach 
kurzer Pause geht es auch für sie 
nun wieder los. 

Wir heißen euch drei herzlich 
Willkommen und freuen uns, 
dass ihr den Weg zum VdS ge-
funden habt. 

Nun: Falls DU auch Lust be-
kommen hast, ein Teil unserer 
Damenmannschaft zu werden 
– komm vorbei! Wir freuen uns, 
mit euch in die neue Saison der 
Bezirksliga zu starten und ge-
meinsam den Klassenerhalt zu 
erreichen. 

Jessica Beivers

Anika Stankowski 
unten & Carolin 
Kulartz oben  
(Fotos: Privat)
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ienstag ist Gyros-Tag

Jedes Gyros-Gericht0,50€günstiger

Forsthausstraße 11  41542 Dormagen  Tel: 02133-299121
info@berger-holzbearbeitung.de

 Holz- und Kunststoff-Fenster
 Rollladen
 Innenausbau

Peter Berger
Tischlermeister
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TRADITIÖNER ZUM ZEHN-
TEN MAL AUF TOUR

Schon Anfang März stand die 
Route für die traditionelle Rad-
tour der Traditiöner bereits fest. 
Konny Vogel hatte eine rund 160 
km lange Strecke von Monschau 
über Rurberg, Heimbach, Ni-
deggen, Düren, Jülich bis nach 
Nievenheim ausgearbeitet und 
zwei Hotels gebucht. Leider fiel 
diese Tour den Starkregenereig-
nissen zum Opfer, da große Teile 
der Strecke nicht befahrbar wa-
ren und katastrophale Zustände 
die Gegend um Ahr, Rur und Erft 
heimgesucht hatten.

Darum entschloss man sich kur-
zerhand: „Wir fahren auf jeden 
Fall und radeln unter dem Mot-
to rund um Nievenheim“. Siggi 
Ritterbach arbeitete drei Stre-
cken aus und Jakob Hansen war 
zuständig für die Buchungen der 
Frühstücke und Abendessen in 
den Restaurants.

Am Wochenende des 23. bis 25. 
Juli radelte man rund 180 km zu-
sammen und erkundete die Um-
gebung. 

An Tag eins ging es nach einem 
ausgiebigen Frühstück über 
Worringen, Rheinkassel bis zur 
Leverkusener Brücke. Weiter 
fuhr man dann zum Bayer-Stadi-
on, durch Leverkusen und dann 
rechtsrheinisch über Monheim 
bis zur Rheinfähre Urdenbach/ 
Zons zurück nach Nievenheim. 
Hier ließ man in der Gaststät-
te „An d‘r Weyh“ den Tag aus-
klingen. Auch der zweite Tag 
wurde mit einem gemeinsamen 
Frühstück gestartet. Dann ging 
es Richtung Rommerskirchen, 
Bedburg, über die Terra Nova 
Speedway-Bandstraße bis kurz 
vor Paffendorf. Nach einer län-
geren Verschnaufpause ging 
es die Erft entlang zurück über 
Grevenbroich und weiter bis zu 
„Kaleu‘s Bistronomie No. One“ 
nahe dem Tannenbusch, wo 
man bei Oldie-Musik den ereig-
nisreichen Tag abschloss. 

ALTE HERREN



22

Ob für Handwerk, Industrie oder 
auch Privat: Gerken bietet mit 
mehr als 400 verschiedenen 
Arbeits bühnen-Typen garan-
tiert auch für Ihren Einsatz 
immer die perfekte Lösung – 
jetzt 3 x in Düsseldorf und Neuss

Fordern Sie uns, wir freuen 
uns auf Ihren Einsatz!

Gerken GmbH
Arbeitsbühnenvermietung

Öffnungszeiten:
Mo. – Fr. : 6:30  – 18:00 Uhr
Samstag: 7:00  – 12:00 Uhr

Zentrale Düsseldorf
In der Steele 15 
40599 Düsseldorf 
Telefon: 0211/9 74 76-0 

Niederlassung Neuss
Jagenbergstraße 21
41468 Neuss
Telefon: 02131/38 64 20

Niederlassung Heerdt
Schiessstraße 30
40549 Düsseldorf-Heerdt
Telefon: 0211/9 74 76-25

info@gerken-arbeitsbuehnen.de 
www.gerken-arbeitsbuehnen.de 

Vom Profi  für den Profi !
Gerken Arbeitsbühnenvermietung: 
Jetzt 3-mal in Düsseldorf und Neuss
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Am letzten Tag brach man Rich-
tung Düsseldorfer Altstadt auf, 
wo man im Brauhaus Füchschen 
einkehrte. Nach einer kleinen 
Stärkung mit frischem  Alt und 
Schweinebrötchen ging es zu-
rück über die Oberkasseler Brü-
cke, Neusser Hafengebiet bis 
zur Erftmündung. Bei Manes am 
Bösch endete die Radtour.

„Insgesamt waren es drei schö-
ne Tage, die wir in heimischen 
Gefilden geradelt sind und es hat 
wieder viel Spaß mit den Jungs 
gemacht“ resümierte Manni 
Giesen und fügte mit einem Au-
genzwinkern hinzu: “Gefehlt hat 
mir nur das Schnarchen meines 
sonstigen Zimmernachbarn“.

Ein großer Dank ging von der 
gesamten Mannschaft an die 
Organisatoren und besonders 
an Siggi, der zwei Reifenpannen 
und eine abgesprungene Kette 
kurzerhand reparierte.

Siggi Ritterbach
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TAMBOURCORPS „CON-
CORDIA“ NIEVENHEIM UN-
TERSTÜTZT IM AHRTAL

„Wie kann Wasser so etwas an-
richten?“ - Das waren unsere 
Gedanken bei der Ankunft. 

Am Samstag, den 24.07., waren 
wir mit sechs Spielleuten vom 
Tambourcorps im Katastrophen-
gebiet und haben angepackt, 
wo es nur geht. Die Hilfsaktion 
wurde von der Stadt Dormagen 
organisiert und wir fuhren mit 
zwei vollen Bussen in das Ahrtal.

Die Leute vor ihren eigenen 
Trümmern zu sehen, war einfach 
nur schlimm! 

Schon der Eintritt in das Dorf 
glich einem Kriegsfilm. Überall 
Blaulicht, THW, Bundeswehr, 
dazu Hubschrauber, die dauernd 
über dem Ahrtal ihre Kreise zo-
gen.

MEIN VEREIN

Autos übereinandergestapelt. 
Schule und Kitas völlig zerstört. 
Vor jedem Haus ein riesiger Hau-
fen Schrott. In den Häusern (oder 
das, was davon über ist) konnte 
man sich nicht bewegen, ohne 
knöcheltief im Schlamm zu ste-
hen. Dieser Schlamm bestand 
überwiegend aus angespültem 
Dreck, Abfällen, ausgetretenem 
Heizöl und potenziell überge-
laufenen Fäkalien. Einfach nur 
schlimm. 

Die meiste Zeit des Tages halfen 
wir im Haus eines älteren Man-
nes, um dieses vom Schlamm zu 
befreien. Angefangen in der Ein-
fahrt, über die Terrasse, bis hin 

MEIN NIEVENHEIM

Die drei vom Tambourcorps (Foto: Privat)
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Mühlenbusch Apotheke · Clemens-August-Straße 2 · 41542 Dormagen

Telefon 02133 9 19 91 · Telefax 02133 9 19 92 · www.muehlenbusch-apotheke.de

Montag bis Freitag 8.30 –12.30 Uhr und 14.30 – 18.30 Uhr · Samstag 9 – 13 Uhr

Für ein gesundes Leben. 
Mühlenbusch Apotheke
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zum Keller. Alles war noch voller 
Schlamm, wie es das Hochwas-
ser hinterlassen hatte. Wir ga-
ben alles, um an diesem Tag so 

viel es geht zu schaffen. Eimer 
um Eimer wurde herausgetra-
gen. Schubkarre um Schubkarre 
vollgemacht. Am Ende hatten 
wir zwar einiges geschafft und 
auch einige Sachen entrümpelt 
und herausgetragen, aber ein 
Ende des Schlamms war noch 
lange nicht in Sicht. 

So verließen wir das Haus mit 
gemischten Gefühlen. Zum ei-
nen war es das Gefühl, dass man 
das Haus in diesem Zustand zu-
rücklassen musste und zum an-
deren aber auch das gute Gefühl 
mit angepackt und geholfen zu 
haben.

Somit stand für uns danach fest, 
dass wir nicht das letzte Mal vor 
Ort waren und wir weiter mit an-
packen möchten. Denn nach die-
sem Tag war uns klar – die Hilfe 
und Unterstützung wird noch 
monatelang benötigt. 

Marco Burrmann, Thomas  
Sandner, Markus Plachta

Ahrweiler (Foto: Privat)

Mühlenbusch Apotheke · Clemens-August-Straße 2 · 41542 Dormagen

Telefon 02133 9 19 91 · Telefax 02133 9 19 92 · www.muehlenbusch-apotheke.de

Montag bis Freitag 8.30 –12.30 Uhr und 14.30 – 18.30 Uhr · Samstag 9 – 13 Uhr

Für ein gesundes Leben. 
Mühlenbusch Apotheke
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michael beivers
kfz-meisterbetrieb  

Borsigstraße 9
41541 Dormagen

tel.: 02133 / 53 15 15
fax: 02133 / 53 14 05

 inspektionen aller fabrikate  
 klimaanlagen-service 
 hol- und bringservice
 windschutzscheiben 
 fahrzeugdiagnose

 gebrauchtwagen  
 karosserie & lack 
 achsvermessung 
 reifenservice 
 TÜV und AU

mail: info@kfz-beivers.de
web: www.kfz-beivers.de



2929

7 29 3119 237 27
31

17 36

Zur Info:

Wenn ihr in den Gebieten hel-
fen wollt, versucht dies auf or-
ganisiertem Wege (bspw. Stadt 
Dormagen), um wirklich gezielt 
eingesetzt zu werden. Um über 
die Hilfsaktionen der Stadt Dor-
magen informiert zu werden, 
müsst ihr nur eine E-Mail an 
ehrenamt@stadt-dormagen.de 
schicken, damit ihr in den Vertei-
ler aufgenommen werdet. 

SANKT SEBASTIANUS 
SCHÜTZENBRUDERSCHAFT 
HILFT IM HOCHWASSERGE-
BIET

Auch die Sankt Sebastianus 
Schützenbruderschaft Nieven-
heim-Ückerath 1573 e.V. hat sich 
sofort als Partner von Schützen-
bruder Dieter Schons, dessen 
Schwester in der Eifel ein Ver-
teilzentrum für Hilfsgüter aufge-
baut hat, für die Zukunft zur Ver-
fügung gestellt. Mitglieder des 
Vorstandes waren bereits mit 
Dieter Schons dort Hilfsgüter 
liefern und konnten sich vor Ort 
von einer super Organisation 

überzeugen. Neben Geldspen-
den werden als Sachspenden 
immer wieder stilles Wasser, Hy-
gieneartikel, Windeln, Konser-
ven, Kindernahrung, Kleidung 
ab der Größe XXL, aber auch 
Schaufeln, Besen und Schub-
karren benötigt. Später sicher-
lich auch alles, was man so in 
einem Hausstand hat (Wasch-
maschinen und Trockner, falt-
bare Stapelkisten, Schulsachen, 
Spielsachen für Kinder usw.) Für 
Geldspenden werden anschlie-
ßend auch Spendenquittungen 
ausgestellt speziell für die Hoch-
wasserhilfe. Jeder Cent geht zu 
100% in die betroffenen Gebiete 
bzw. wird in Hilfsgüter inves-
tiert!! Unterstützt uns weiterhin, 
die Hilfe darf nicht abbrechen!! 

Spendenkonto der Bruderschaft: 
DE02 3056 0548 5716 0500 19, 
Verwendungszweck Hochwas-
serhilfe Name/Adresse. Kontakt: 
Dieter Schons 01514/6252608 
oder info@b-n-u.de

St. Sebastianus  
Schützenbruderschaft  

Nievenheim-Ückerath 1573 e.V.

michael beivers
kfz-meisterbetrieb  

Borsigstraße 9
41541 Dormagen

tel.: 02133 / 53 15 15
fax: 02133 / 53 14 05

 inspektionen aller fabrikate  
 klimaanlagen-service 
 hol- und bringservice
 windschutzscheiben 
 fahrzeugdiagnose

 gebrauchtwagen  
 karosserie & lack 
 achsvermessung 
 reifenservice 
 TÜV und AU

mail: info@kfz-beivers.de
web: www.kfz-beivers.de
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AUCH DER VDS BLIEB VOM 
STARKREGEN NICHT VER-
SCHONT

Hier sind mal ein paar Bilder 
vom Ascheplatz in Nievenheim 
für unsere Echoleser*innen. 
Man muss sich allen Ernstes fra-
gen, ob die Stadt dies gut findet. 
Seit acht Monaten während der 
Coronapause bis weit nach dem 
Beginn des ersten Trainings 
Ende Mai war hier nichts pas-
siert!!!! Es ist keiner Mannschaft 
zuzumuten, auf so einen Platz 
zu trainieren. Nachdem sowohl 
Vorstand als auch die Trainer der 
Dritten sich an die Stadt gewen-
det haben und auf die Missstän-
de aufmerksam gemacht haben, 
wurde der Platz dann endlich am 
14.06.21 hergerichtet. 

Weitere, bei der Stadt seit lan-
gem bekannte Missstände, sind 
die undichten Stellen am Flach-
dach des Kabinentraktes, was 
dazu führt, dass es bei Starkre-
gen, so wie wir ihn im Juli auch 

MEHR VDS
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hier gehabt haben, erheblich 
durchregnet. Anstatt zu gucken, 
wo das Wasser herkommt, wird 
der VdS beschuldigt, die Kabi-
nen mutwillig verunreinigt zu 
haben. Laut einem Dachdecker 
müsste das komplette Dach sa-
niert werden. Durch die einge-
tretene Feuchtigkeit schimmelt 
die komplette Dämmung. Es 
müsste alles komplett entfernt 
werden, mit neuen Styropor-
platten gedämmt und anschlie-
ßend mit neuer Folie versiegelt 
werden. Des Weiteren birgt das 
schimmelige Wasser, was sich 
da im Dach zuerst eine Zeit lang 
in der Dämmung sammelt bevor 
es in die Kabinen runterläuft, 
gesundheitliche Risiken für die 
Spieler, die sich dort umziehen 
müssen. Wir glauben nicht, dass 
diese Zustände noch länger 
haltbar sind. Die Kölner Straße 
in Dormagen wird zum x-ten 
Male saniert und in den Ortstei-
len geht alles vor die Hunde wie 
man sieht. Ebenso kam es durch 
die eintretende Feuchtigkeit mal 
wieder zu komplettem Strom-
ausfall in den Kabinen 2, 3 und 4. 
Nur noch Kabine 1 hatte Strom. 
Hier mussten die Mannschaften 

diese über eine Woche lang im 
Dunkeln benutzen, bevor dies 
von der Stadt dann behoben 
worden ist. Ebenfalls dringend 
sanierungsbedürftig ist die Toi-
letten- und Sanitäranlage für die 
Besucher. Der aktuelle Zustand 
ist aus hygienischer Sicht nicht 
mehr tragbar und überwiegend 
mangelhaft. Mittlerweile kom-
men kaum noch Frauen zu den 
Heimspielen an die Südstraße, 
weil es für sie unzumutbar ist, 
die Gästetoiletten in diesem Zu-
stand zu benutzen! Gerne wol-
len wir uns bei den Maßnahmen 

Die Kabine nach dem Starkregen 
(Foto: VdS)
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als Verein mit einbringen und 
mit der Stadt die vorliegenden 
Missstände beseitigen. Wir hof-
fen auf die Bereitstellung der 
notwendigen Gelder. 

Siggi Ritterbach und  
Stefan Vogel

NEUER ANSTRICH IM CATE-
RINGBEREICH

Ein Dankeschön geht an Jür-
gen Kruse und Markus Stöcker 
von den Alte Herren. Durch sie 
bekam die Wand im Cateringbe-
reich einen neuen Anstrich. Vie-
len lieben Dank, dir, lieber Jür-
gen und dir, lieber Markus, dass 
ihr die Verschönerung in die Tat 
umgesetzt habt. Wir alle sind 
froh, so fleißige Hände in unse-
ren Reihen zu haben und hoffen 
sehr, auch in Zukunft weiter auf 
euch zählen zu können.

Siggi Ritterbach und  
Stefan Vogel

INTERVIEW SASCHA KRIEG

Echo: Hallo Sascha, bitte 
stell dich kurz unseren Le-
sern vor

Sascha: Mein Name ist Sascha 
Krieg, bin 49 Jahre alt und habe 
von 1999 bis 2003 in Nievenheim 
gespielt.

Echo: Seit wann spielst du 
Fußball und vor allem bei 
welchen Vereinen hast du 
dies ausgeübt? Wie bist du 
zum VdS gekommen?

Sascha: Ich spiele seit 1978 bei 

Jürgen Kruse und Markus Stöcker nach 
getaner Arbeit (Foto: VdS)
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Di. bis Sa.: 11:30 bis 21:00 Uhr

Sonntag: 12:30 bis 21:00 Uhr

Montag: Ruhetag

In Ückerath 62 

41542 Dormagen

Wann geoffnet ?
Wo ?

..

Hähnchen
Gyros
Burger
Tasche
P i ta
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der SVG Weißenberg und bin 
dieser bis auf die 4 Jahre Nieven-
heim auch immer treu geblie-
ben. Ende des vorigen Jahrtau-
sends hat sich unsere damalige 
Erste mehr oder weniger aufge-
löst. Der halbe VfR Neuss kam zu 
uns, da war für mich klar, dass 
selbst ich als langjähriger Kapi-
tän das Feld räumen wollte. Ei-
gentlich stand ich schon bei der 
HSG Holzheim im Wort, konnte 
den damaligen Vorsitzenden 
aber nicht erreichen (Handys 
waren für den Normalbür-
ger nicht erschwinglich). Mein 
Freund Hansi Thissen spielte be-
reits seit einem Jahr beim VdS 
und hat mich mit einer Finte vor 
den Schreibtisch des damaligen 
Präsidenten Peter Weiler gelotst. 
Von da an hatte ich keine Chance 
mehr zu fliehen :-)

Echo: Welche Position hast 
du beim VdS gespielt?

Sascha: Als Verteidiger wur-
de ich geholt, als Manndecker 
habe ich damals meinen Dienst 
verrichtet. Heute heißt das wohl 
schlicht und einfach Innenvertei-
diger.

Echo: Was waren deine 
schönsten Ereignisse beim 
VdS?

Sascha: Das Familiäre und die 
Gemeinschaft innerhalb der 
Truppe waren schon die eigent-
lichen Highlights, die auch dazu 
geführt haben, dass wir bei je-
dem Spiel und jeder Trainings-
einheit unsere Führerscheine 
riskiert haben.

Echo: Was machst du in dei-
ner Freizeit?

Sascha: Ich versuche mich im-
mer noch einigermaßen fit zu 

Sascha Krieg (Foto: Privat)
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halten. Da ich mich für nahezu 
jede Sportart begeistern kann, 
findet sich auch immer etwas. 
Der Schützenzug und die AH in 
Weißenberg muss ich natürlich 
auch erwähnen, ist ja klar.

Echo: Hast du noch Kontakt 
zu deinen Mannschaftska-
meraden von früher?

Sascha: Die Further Jungs fin-
den sich immer wieder, schon 
aufgrund der räumlichen Nähe. 
Ansonsten bist du es ja, der uns 
immer wieder zusammenhält 
und uns an die schönen Zeiten 
erinnerst. Dieser Einsatz ist wohl 
auch einmalig in unserem Kreis.

Echo: Welche war die beste 
Mannschaftsparty, die du je 
erlebt hast?

Sascha: Nun, wir sind in 4 Jah-
ren dreimal aufgestiegen, jede 
Feier davon hat sich in mein Ge-
dächtnis gebrannt. Auch die Sai-
sonabschlusstouren und Weih-
nachtsfeiern waren legendär. 
Das kannte ich in dem Maße bis 
zum damaligen Zeitpunkt so ex-
zessiv noch nicht. Das hat mich 

schon angefixt, muss ich geste-
hen.

Echo: Im Jahr 2020 hattet 
ihr 20-jähriges Jubiläum zum 
Aufstieg gefeiert…

Sascha: Und wir feiern hoffent-
lich auch die nächsten Jubilä-
en noch. Wenngleich nicht alle 
kommen konnten, war es doch 
ein herausragender Abend. Du 
hast dir enorm viel Mühe ge-
geben und die, die dabei wa-
ren ausnahmslos begeistert. To 
be continued... denkt dran: die 
Further kommen immer!!!

Daniel Hakelberg

INTERVIEW WILLI RÜTTEN

Echo: Hallo Willi, bitte stell 
dich kurz unseren Lesern vor

Willi: Hallo an alle VdS‘ler, mein 
Name ist Willi Rütten, bin 46 Jah-
re alt, verheiratet und wir, meine 
Frau und ich, haben drei Kinder. 
Beschäftigt bin ich bei der Hand-
werkskammer in Düsseldorf und 
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dort als Hauptamtlicher Dozent 
mitverantwortlich für die Aus-
bildung der zukünftigen Elektro-
technikermeister.

Echo: Seit wann spielst du 
Fußball und vor allem bei 
welchen Vereinen hast du 
dies ausgeübt? Wie bist du 
zum VdS gekommen?

Willi: Fußball spiele ich seit 
meinem 5ten Lebensjahr und 
angefangen habe ich beim BV 
Weckhoven. Zum VdS bin ich 
durch Hans-Peter Thissen und 
Sascha Krieg gekommen. Nach 
ausführlichen Gesprächen mit 
Peter Weiler, Gott hab ihn selig, 
war für mich klar, dass der VdS 
einen Umbruch vor hat und ich 
meinen Teil dazu beitragen kann. 
Zitat von Peter Weiler: Der VdS 
soll in den nächsten Jahren die 
höchst spielende Mannschaft in 
Dormagen werden!!

Echo: Welche Position hast 
du beim VdS gespielt?

Willi: Meistens habe ich in Nie-
venheim auf der 6er oder 8er Po-
sition gespielt.

Echo: Was waren deine 
schönsten Ereignisse beim 
VdS?

Willi: Natürlich der Aufstieg in 
die Landesliga und auch das Po-
kalspiel gegen Rot-Weiß-Essen 
zu Hause auf der Asche, die Ge-
sichter der Spieler von RWE als 
sie den Aschenplatz gesehen ha-
ben.... unvergesslich! Übrigens 
haben wir das Spiel nur sehr 
knapp verloren.

Willi Rütten (Foto: NGZ)
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Cölner Hofbräu Früh . 0221 2 61 30 . früh-sport.de

BRAUSE AUS
 BESTEM HAUSE.
BRAUSE AUS

 BESTEM HAUSE.
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Echo: Was machst du in dei-
ner Freizeit?

Willi: In meiner Freizeit reisen 
meine Frau und ich sehr gerne! 
Da wir vor kurzen auch Oma und 
Opa geworden sind, versuchen 
wir auch so viel Zeit wie möglich 
mit der Kleinen zu verbringen! 
Natürlich komme ich auch nicht 
ganz vom Fußball los und bin 
zur Zeit im Trainerteam des SC 
Kapellen tätig!

Echo: Hast du noch Kontakt 
zu deinen Mannschaftska-
meraden von früher?

Willi: Ja, sicher. Diese Verrück-
ten wird und will man auch 
nicht loswerden... Aber Spaß 
bei Seite, natürlich besteht noch 
Kontakt. Zu dem ein oder ande-
ren etwas mehr, aber Kontakt 
besteht weiterhin! Allein auch 
durch dich Daniel, du hältst das 
ganze ja immer wieder mit dei-
nen Ideen aufrecht.

Echo: Welche war die beste 
Mannschaftsparty, die du je 
erlebt hast?

Willi: Eigentlich waren alle Par-
tys legendär... die mir aber defi-
nitiv in Erinnerung bleibt, ist die 
Aufstiegsparty in die Landesliga, 
mit dem Traktor und Anhänger 
durch Nievenheim und anschlie-
ßend die Party im Vereinsheim 
bei “Cilli“ - unvergesslich!

Echo: Im Jahr 2020 hattet 
ihr 20-jähriges Jubiläum zum 
Aufstieg gefeiert…

Willi: Ja, das stimmt... Puh, ist 
das schon 20 Jahre her? Ver-
rückt, wie schnell die Zeit ver-
geht! Die Jubiläumsfeier haben 
wir in der Bistronomie No. One 
gefeiert und was soll ich sagen 
- trotz unseres fortgeschrittenen 
Alters ... feiern können wir im-
mer noch! Hier auch nochmals 
vielen Dank an Daniel für die 
Organisation der Jubiläumsfei-
er. Ich freue mich schon auf das 
nächste geplante Event!

Schönen Gruß und bleibt ge-
sund!

Daniel Hakelberg
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TRADITÖNER HALFEN 
HOCHWASSERBETROFFE-
NEN

Als die Traditiöner über einen 
privaten Spenden- und Sammel-
aufruf, für eine in der Eifel woh-
nende und von der Flutkatastro-
phe betroffene Familie erfuhren, 
war man sich sofort einig: „Hier 
wollen wir helfen und hier weiß 
man, die Spenden kommen di-
rekt vor Ort an“. Die  Nievenhei-
mer Familie Pissowotzki sam-
melte insbesondere Kleidung 
für die Kinder der befreundeten 
Familie Kallenbach. Die Tradi-
tiöner zusammen mit dem VdS 
Nievenheim überreichten eine 
Geldbetrag in Höhe von 250,00€.

Schon wenige Tage später kam 
ein herzliches Dankeschön aus 
der Eifel.

Stefan Vogel

ZU GUTER LETZT

Familie Kallenbach sagt Danke vertreten 
durch Merle, Nele und Lotta. (Foto: Privat)
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DIE KIRCHENGLOCKEN 
LÄUTETEN

Am Samstag, den 26.06.21, ga-
ben sich in der Pfarrkirche St. 
Pankratius Nievenheim Tobias 
von Zons und seine Braut Vere-
na das Ja-Wort. Gleichzeitig fand 
die Taufe von Tochter Rosa statt. 
Die Dritte versammelte sich am 
Kirchenportal und gratulierte 
anschließend den Dreien auf 
das herzlichste mit den besten 
Glückwünschen für einen lan-
gen gemeinsamen Lebensweg.

Öffnungszeiten
Täglich 11.30-14.30 Uhr
 17.30-23.30 Uhr
Dienstag Ruhetag

Ristorante – Pizzeria

Inhaber: Simone

Neusser Straße 25
41542 Dormagen-Nievenheim

Telefon 0 21 33 - 9 02 83
0 21 33 - 53 33 43

Alle Gerichte auch 
zum Mitnehmen!
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JUBILÄEN

Wir gratulieren allen Ju-
bilaren und bedanken uns 
für eure Vereinstreue

70 Jahre VdS
Otto Blumenschein
 
50 Jahre VdS
Norbert Busch
Heinz-Walter Giesen
Jürgen Hackbarth
Wilfried Hackbarth
Rainer Kottirre
Peter Rieck
Konrad Vogel
 
25 Jahre VdS
Daniel Dünbier
Manfred Fiedler
Daniel Hakelberg
Kai Hermkes
Hans-Peter Klotz
Rainer Ochs
Hans-Joachim Plum
Adolf Ritterbach
Fabian Ropertz
Wolfgang Schneiders
Christian Tappertzhofen
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